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tritt der ungeheure Aufschwung, den die wirtschaftliche
Klassenbewegung der deutsche» Arbeiter im letzten Jahrzehnt
genommen hat, plastisch vor unsere Augen. Früher ver¬
ächtlich als „Streikvereine" bezeichnet, heute das wirtschaft¬
liche Rückgrat der ganzen Klasse: eine Macht, mit der die
Regierenden rechnen müssen, der die Unternehmer die Ver¬
tragsfähigkeit und Gleichberechtigung nicht mehr vorenthalten
können. Und bei aller imposanten Entwicklung keine Selbst¬
zufriedenheit, die zum Stillstand führt. Immer neue Ge¬
biete werden einbezogen, immer neue Ausgaben werden ge¬
stellt. In der Einsicht, daß auf der Qualität des Menschen¬
materials schließlich die Zukunft jeder Bewegung beruht,
denkt man in steigendem Maße an die fachliche und geistige
Ausbildung des immer mehr anschwellenden Heeres. Auch
diese Arbeit vollzieht sich ohne Ueberschwang in nüchterner
Absteckung der Ziele und in ruhiger Abwegung dessen, was
in erster Linie notwendig ist. Die freiwillige Selbst¬
beschränkung garantiert aber auch, daß man das erreicht,
was man sich vornimmt. Mit vollem Recht kann daher
Legien seine Darstellung mit den Worten schließen: „Die
Gewerkschaften erstreben eine höhere Kultur und wollen
diese auf dem Weg ruhiger Entwicklung herbeiführen. Sie
werden nach meiner festen Ueberzsugung ihre Aufgabe lösen,
selbst wenn man sie durch eine Zwangsgesetzgebung daran
zu hindern suchen sollte. Im Kampf mit den Unternehmern,
im Kampf mit den Behörden und Organen der Staats¬
verwaltung sind die Gewerkschaften groß geworden; in dem
Bewußtsein, daß sie schon heute eine Macht im Wirtschafts¬
leben bedeuten, können sie den ferneren Kämpfen mit Ruhe
entgegensetzen."

Die Schrift Legiens bildet eine wertvolle Bereicherung
der gewerkschaftlichen Literatur. Sie ist nicht nur jedem
unentbehrlich, der sich mit der Gewerkschaftsbewegung be¬
schäftigt, sondern sollte von jedem gelesen werden, der ein
mehr als oberflächliches Interesse für soziale Neubildungen
hat. Bei dem niedrigen Preis kann die Anschaffung dieser
Schrift jedem empfohlen werden.

Lskerles.
Wilhelmshaven, 12. Dezember.

Warnung vor Schwindel mit Kaffee. Das hiesige
Landratsamt erläßt folgende Bekanntmachung: Dis am
Verkehr mit Kaffee beteiligten Kreise werden hiermit auf die
Verwerflichkeit des in neuerer Zeit, eingeführtenElasier-
verfahrens des gerösteten Kaffees, sowie auf die gegenwärtig
vielfach angepriesenen schädlichen Glasiermittel für gerösteten
Kaffee aufmerksam gemacht. Während das bisherige
Glasieren des Kaffees noch erfolgter Röstung, sofern eine
absichtliche Erhöhung des Wassergehalts nicht stattfand, der
überzogene Kaffee nicht mehr als 4 Proz. eines abwasch¬
baren Ueberzugs enthielt und die Verwendungder „Auf¬
besserungsmittel" gekennzeichnet wurde, nicht für unzulässig
zu erklären war, geben die neueren Elasierverfahren zu er¬
heblichen Bedenken Veranlassung. Diese Verfahren unter¬
scheiden sich von den älteren dadurch, daß die aus den
neuen Mitteln hergestellteElasierlösungnicht dem noch
heißen Kaffee, sondern dem gut abgekühlteu zugesetzt wird.
Das mit der Lösung zugesetzts Wasser kann daher nicht
mehr verdampfen, sondern wird vom Kaffee ausgenommen
und verbleibt darin, da die sich bildende Glasierschicht das
Entweichendes Wassers verhindert. Hierdurchwird der
Kaffee beschwert, liefert eine höhere Ausbeute und ermöglicht
die Erzielung eines größeren aber unberechtigten Eeschäfts-
gewinnes. In diesem Verfahren muß unter Umständen
eine Verfälschung im Sinne des Z 10 des Nahrungsmittel¬
gesetzes vom 14. Mai 1879 erblickt werden.

Ein Soldat zu Tod« gemartert! Ein niederträchtiges
militärischesVerbrechen stand am 9. Dezemberzur Ab¬
urteilung vor dem Kriegsgericht der 1. Marinedivisionin
Kiel. Am 28. Juni d. I . lief das Torpedodivisionsboot
Nr. VII in den Kieler Torpedohafen, von einer Usbung
zurückkehrend, ein. Schon nach 20 Minuten, nachdem die
Feuer unter den Kesseln herausgerissen waren, schickte der
Torpedo-Maschinistenmaat Wroszhki den Heizer Brand in
den Feuerraum, um die Rosten auszuklopfen. Brand konnte

solle ihn herauslassen. Wroszhki ging in den Feuerraum,
goß dem Brand Wasser über den Kopf, mißhandelte ihn
in entsetzlicherWeise, ging wieder hinaus und schloß die
Feuerungstür hinter sich zu! Erst als Brand von rtnem
Hitzschlagebetroffen wurde, ließ er ihn durch Heizer heraus¬
holen und mit den Worten: „Werft die schlappe Sau nur
da hin!" auf den Boden legen. Dann mißhandelte er den
Heizer mit Fäusten und einem Schiffstau in der entsetzlichsten
Weise, wobei der Mißhandelte auf eine scharfe Eisenspitze
fiel. Dann ging Wroszhki an Deck, schickte den Torpedo-
Maschinistenmaat Grunwald nach unten, der die Mißhand¬
lungen fortsetzte, wobei Brand mit dem Kopfe auf eine
Schraubenmutterflog. Die Mißhandlungen haben etwa
zwei Stunden gedauert. Dann erst ließ man von einem
anderen Schiffe einen Sanitätsmaaten kommen, der sofort
einen Arzt kommen ließ. Dieser veranlaßte die sofortige
Ueberführungin das Lazaret. Hier ist der Mißhandelte
am nächsten Vormittag gestorben. Das Gericht verurteilt«
Wroszhki zu sieben Jahren und einem Monat Zuchthaus,
Degradation und Entfernung aus der Marine, Grunwald
zu einem Jahre Gefängnis. Der in Malchin in Mecklen¬
burg wohnende Vater wurde nach dem Tode vom Kommando
benachrichtigt, daß sein Sohn an einem Unfall gestorben sei.
In einem in der bürgerlichen Presse Kiels von dem Kom¬
mando veröffentlichten Nachruf für Brand war auch nur
von einem Unfall die Rede! Den Sachverhalt der Affäre
hat der Vater erst später aus unserem Kieler Parteiblatte,
der „Schleswig-Holsteinischen Volkszeitung", erfahren, die
den Fall zur öffentlichen Kenntnis gebracht hat. Die bürger¬
liche Presse hat den Fall totgeschwiegen.

Heppens, II . Dezember.
Der Arbsiter-Radfahrerverein Rüstrkngen-Mlhelms-

haven veranstaltet am ersten Weihnachtsfeiertage in Sadewassers
Tivoli seine diesjährige Abendunterhaltung. Näheres wird
noch bekannt gegeben. Dieser Verein ist eine Verschmelzung
der Radfahrervereine„Frisch auf" und „Vorwärts". Die
radfahrenden Arbeiter machen wir hierauf aufmerksam.

A»«» dsrrr Lande.
Varel, 12. Dezember.

Heber Konsumvereine und Rabattsparvereinereferierte
gestern in gut besuchter Versammlung Herr Winkelmann aus
Bremen. Die Debatte war eine lebhafte und eingehende
und beteiligten sich auch zwei hiesige Kaufleute daran. Das
Resultat der Versammlung war, daß verschiedeneAnwesende
dem Konsumverein beitraten und daß demnächst hier eine
Filiale des Banker Konsumvereins eröffnet wird.

Arber Entstehen und Vergehen unseres Weltsystems
wird am kommenden Freitag Herr Pastor Felden-Vremen
einen Lichtbildervortrag halten. Die Karten sind schon jetzt
zu haben.

Ein nobel austretender Heiratsschwindler, der sich hier
seit einiger Zeit niedergelassen hatte und bereits zu einer
hiesigen Dame in Beziehungen getreten war. wurde auf An¬
trag der Darmstädter Staatsanwaltschaftin Haft genommen.

Delmenhorst, 9. Dezember.
Der Sozialdemokratische Verein hält am Mittwoch den

14. d. M., abends 8 '/- Uhr, eine Generalversammlung im
Lokale des Wirts H. Meier, Kopprlstraße, ab. Wegen
wichtiger Tagesordnung ist das Erscheinen aller Mitglieder
erwünscht. (Siehe Anz.)

Der Rnterhaltilttgsabenddes Bildungsausschusses am
letzten Freitagabendin den Spiegelsälen erfreute sich eines
guten Besuchs. Zirka 800 Personen hatten sich eingefunden
und lauschten andächtig den vorzüglichen Darbietungender
Gesellschaft HcMnberg. Das Ensemble Hackenberg verfügt
über erstklassige Kräfte, bot nur gut« Sachen und erzielte
daher bei den Einzeldarbietungenlebhaften Beifall. Auch
einige vom Gesangverein Concordia zu Gehör gebrachten
Lieder fanden lebhaften Beifall. Das Arrangement des
Bildungsausschusses kann als durchaus gelungen bezeichnet
werden.

Bau begriffenen Anbaues an den Wasserturm auf dem
neuen Marktplatze, kurz nachdem die Arbeiter die Arbeits¬
stelle verlassenhatten, eingestürzt. Auf Anordnung des
Stadtbauamts ist noch «in weiterer Teil der Decke nach¬
träglich heruntergenommen worden. Nach uns gewordenen
Mitteilungen, soll die bei den Betonarbeiten an benanntem
Vau befolgte Methode der Verarbeitungdes Betons wenig
zuvertrauend sein. Da es sich um ein Gebäude handelt,
das in Gemeinschaft mit dem sich später anschließenden
neuen Rathause auf unabsehbare Zeit dem öffentlichen Ver¬
kehr dienen soll, wird eine gründlicheNachprüfung der
ganzen Vaukonstruktion vor Abnahme des Baues not¬
wendig sein.

Nordenham, 12. Dezember.
Der Stadtmagistrat macht bekannt, daß am Dienstag

den 13. Dezember abends 8 Uhr im Friesischen Hof die
Versammlung stattfindet betreffend Besprechung über die
Einrichtung einer katholischen Volksschule. Die katholischen
Einwohnermögen vollzählig zu der Versammlung erscheinen.

Wittmund, 12. Dezember.
Zur Nachahmung empfohlen. Der Landrat des hie-

sigen Kreises erließ folgende Bekanntmachung: „Es sind in
letzter Zeit öfter wieder anonyme— mit keiner Unterschrift
oder Angabe des Absendersversehene— Eingaben (An¬
zeigen oder Beschwerden usw.) bei dem Landratsamte ein-
gegangen. Ich ersuche die Abssndung solcherj anonymer
Schriftstücke zu unterlassen, da sie keinen Erfolg haben.
Anonyme Briefe werden von mir vielmehr grundsätzlich un¬
beachtet gelassen und vernichtet!"

Norden, 12. Dezember.
Da» hiesige EewrrkschafiskarteH beschloß in der letzten

Sitzung, Herrn Pastor Felsen-Bremen zu ersuchen, hier einen
oder zwei Vorträge im laufenden Winter abzuhalten, un¬
bekümmert darum, was für einen Standpunkt die hiesigen
Christen oder die Synode gegen uns cinnimmt. Die Termine
der Vorträge werden frühzeitig bekannt gegeben. — Ferner
wurde beschlossen, das nächstjährige Gewerkschaftsfest am
2. Juli abzuhalten. — Wie alljährlich, so feiert die organisierte
Arbeiterschaft auch in diesem Jahre ihre eigene Silvesterfeier.
Das Programm ist diesmal dadurch interessant, als zwei
schöne Theaterstücke zur Aufführung kommen. Der Vor¬
verkauf beginnt in diesen Tagen und haben sämtliche
Kartelldelegierte den Vertrieb der Programme übernommen

Bremen, 12. Dezember.
Di« Auswanderungüber Bremen betrug im Novemver

12 946 Personen, darunter 1127 Deutsche(i. V. 15038
Personen, worunter955 Deutsche). In den elf Monaten
seit Beginn des Jahres wanderten 173857 Personen,
darunter 13353 Deutsche, gegen 154775 Personen, worunter
11502 Deutsche, über Bremen aus.

Lehe, 12. Dezember.
Ein« heikle Angelegenheit beschäftigtevor einigen

Tagen das Bürgervorsteherkollegium. Es handelte sich um
die Stellungnahme zur Abnahme der Verwaltungs¬
abrechnungen der katholischenVolksschule pro 1906/7. Diese
Schule wurde 1907 von der Gemeinde übernommen, nach¬
dem der Rechnungsführer die Vermögenslage dargelegt
hatte. Danach betrug das Vermögen der Schule 113450
Mark, während die Schulden 60307 Mark betragen sollten.
Kurz nach der Uebernahme der Schule auf die Gemeinde
teilte jedoch die Sparkassedem Magistrat mit, daß die
Schulgemeinde ihr noch 6500 Mark schulde, und später
stellte sich heraus, daß bei der Norddeutschen Handelsbank
Lehe eine Hypothek in Höhe von 30000 Mark für 7500
Mark verpfändet sei. Eine eingehende Revision ergab noch
weitere Ausstellungenan der Rechnungsführung. In der
fraglichen Sitzung des Vürgervorsteherkollegiums wurde
mitgeteilt, die Revisionskommission habe den Eindruck ge¬
wonnen, daß der katholische Schulvorstanderhebliche Mehr¬
ausgaben auf Kosten der Stadt gemacht habe. Das
Kollegium beschloß nach längerer Debatte, den Magistrat
zu ersuchen, die rechtliche Seite der Angelegenheit sestzu-
stellen, die vorgelegte Abrechnung abzulehnen und für die
eventuellen Mehrausgaben, welche der Gemeinde erwachsen

Deckeneinsturz beim Neubau an Len Wasserturm.
Am letzien Donnerstag abend ist di « Betondecke des im

Zusammengestellt vom Vildungsausschuß
der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands

Weihnachten  1910.
(5. Fortsetzung und Schluß .)

Für die reifere Jugend.
4- 1. Alexis, Willibald. Der Werwolf.  Vaterländischer Roman.

Verlag von A . Janßen , Hamburg . 1,5» Mk.
Ein fesselnder Roman auf dem Hintergründe der Kämpfe

während der Reformationszeit.
2S8 . Bölsche , Wilhelm , Die Abstammung des Menschen.

Jubiläumsausgabe . Mit zahlreichen Abbildungen von Willy
Planck . Verlag des Kosmos , Stuttgart . 1,80 Mk.

Eine geistvolle , dabei leicht faßlich Darstellung der wissen¬
schaftlichen Grundlagen des „Darwinismus " unter Berück¬
sichtigung der neueren Forschungen.

487. Dickens, Charles, Oliver  Twist . Ein Roman aus dem
Londoner Leben . Uebersetzt von Dr . C. Kolb und L. Frey¬
tag . Verlag von Carl Conradi , Stuttgart . 1,80 Mk.

Der große Sittenschilderer führt den Leser in dis Kreise
des verworfensten Londoner Gesindels , daß die Wege eines
unschuldigen Knaben kreuzt.

272 . Eyth , Mar , Der blinde Passagier.  Verlag der Deut¬
schen Dichter - Gedächtnis - Stiftung . Hamburg - Großborstel.

. 0,50 Mk.
Eine lustige Geschichte vom Deck eines Schiffes , das bei

bösem Wetter nach England hinüberfährt.
48V. —, Lehrjahre.  Hsrausgegeben von Oskar Hübner . Verlag

von C. Winter , Heidelberg . 0,60 Mk.
Der Verfasser , ein Ingenieur und zugleich ein begabter

Schriftsteller , schreibt im Vorwort : „Das Buch ist aus
Briefen entstanden , die zumeist vor mehr als vierzig Jahren
von einenr jungen Mann geschrieben wurden , der zum
erstenmal voll fröhlicher Uebsrraschung und mit der be¬
glückenden Unerfahrenheit der Jugend in die große Welt
seines Berufes hinaustrat ."

275 . Foster , M ., Psysiologie.  Verlag von Trübner , Straßburg.
Mit Abbildungen . 0,80 Mk.

Stellt in einfacher Weise einige der wichtigsten und all¬
gemeinsten Tatsachen und Erscheinungen der Lehre von den
Lebensvorgängen oder der Physiologie dar.

276 . Geikie, A., Geologie.  Mit Abbildungen . Verlag von
Trübner , Stratzburg . 0,80 Mk.

Die wichtigsten geologischen Bezeichnungen und die Art
der Bildungen einzelner Formen werden an passenden Bei¬
spielen behandelt.

282 . Grimmelshausen , SimpliciusSimplizissimus.  Verlag
von Schaffjtein , Köln . Farbig illustriert . 2 Mk.

Die kulturhistorisch und literarisch bedeutsame und inter¬
essante Lebensbeschreibung „eines seltsamen Vaganten " aus
der Zeit des dreißigjährigen Krieges . Ein für die reifere
Jugend sehr empfehlenswertes Buch , das auch jeder Er¬
wachsene kennen sollte.

283 . Krottewitz , Kurt , Sonntage eines großstädtischen
Arbeiters in der Natur.  Mit einem Vorwort von
Wilhelm Bölsche . Verlag der Buchhandlung Vorwärts , Berlin.
1 Mk.

496 . Goethe , Wolfgang , SO Gedichte.  Verlag der Deutschen
Dichter -Gedächtnis -Stiftung , Hamburg . Volksbücher Nr . 1.
0.20 Mk.

Eine vortreffliche und billige Auswahl der besten Lieder,
Balladen und Sinnsprüche Goethes.

499 . Jmmermann , Karl , Der Oberhof.  Verlag von Alfred
Janßen , Hamburg . 1,80 Mk.

Das bekannte , literarisch und kulturhistorisch wertvolle
Buch liegt hier in einer einfachen und geschmackvollen Aus¬
gabe vor.

291 . Kleist , Heinrich , Michael Kohlhaas.  Illustriert . Nach
einer alten Chronik . Verlag der Deutschen Dichter -Gedächtnis-
Stifiung , Hamburg -Großborstel . 1 Mk.

Eine wertvolle Erzählung für die proletarisch « Jugend
in guter Ausstattung.

295 . Lenau , Nikolaus , Ausgewählte Gedichte.  Bilder von
Hugo Steiner . Verlag von Martin Gerlsch L Co., Wien
und Leipzig . 1,50 Mk.

Eine schön ausgestattete Sammlung der Gedichte des
sympathischen , schwermütigen Poeten.

296 . Liliencrons Gedichte.  Auswahl für die Jugend . Zu¬
sammengestellt von der Lehrervereinigung zur Pflege der

künstlerischen Bildung in Hamburg . Verlag von Schuster u.
Löffler . Berlin . 0,78 Mk.

Eine Auswahl , die fast nur wertvolles enthält.
297 . Mehring . Franz , Schiller.  Ein Lebensbild für deutsche

Arbeiter . Verlag der Leipziger Vuchdruckerei -Aktiengesellschaft.

Eine vortreffliche Einführung in Schillers Leben und
Schaffen . Sollte in keiner Hausbibliothek fehlen.

300 . Münchhausens Reisen und Abenteuer.  Bearbeitet von
E . D . Mund . Schwarz illustriert . Verlag von Loews,
Stuttgart . 1,20 Mk.

302 . Otto , Dr ., Eduard , Das deutsche Handwerk  in seiner
kulturgeschichtlichen Entwickelung . Schwarz illustriert . Verlag
von Teubner , Leipzig . 1,25 Mk.

Gibt ein von der üblichen Geschichtsklitterung freies Bild
von der Entwickelung des deutschen Handwerks.

304 . Peters , Karl F ., Mineralogie.  Mit Abbildungen . Verlag
von Trübner , Straßburg . 0,80 Mk.

Behandelt in elementarer Weise das Wesen der Mineralogie
unter besonderer Berücksichtigung der Entwickelungsgeschichte
der Erde.

308 . Roscoe , H. E ., Chemie.  Mit Abbildungen . Verlag von
Trübner , Straßburg . 0,80 Mk.

Führt in leicht faßlicher Weise in die Chemie ein, wobei
stets die eigene Beobachtung angeregt wird.

509 . Schiller , Friedr, , Wallen st « ins Lager . Die Piccolo¬
mini.  Verlag der Deutschen Dichter -Gedächtnis -Stiftung,
Hamburg -Großborstel . Volksbücher Nr . 4 . 0,70 Mk.

510 . —, Wallensteins Tod.  Verlag der Deutschen Dichter-
Gedächtnis -Stiftung , Hamburg -Großborstel . Volksbücher Nr . 5.
0,70 Mk.

511. —, Wilhem  Teil . Verlag der Deutschen Dichter -Gedächtnis-
Stiftung , Hamburg -Großborstel . Volksbücher Nr . 2 . 0,70 Mk-

Eine sehr empfehlenswerte Ausgabe der Schillerschen
Dramen , sie verbindet solide Ausstattung mit billigem Preise.

384 . Schillerbuch.  Zu Schillers Gedächtnis . Verlag der
Deutschen Dichter -Gedächtnis -Stiftung . Hamburg -Großborstel.
1 Mk.

Enthält außer einer Lebensbeschreibung des Dichters das
Lied von der Glocke, fünfzehn der besten Ballaaen Schillers
und „Wilhelm Teil ".



Sie Mitglieder - es früheren Schulvorstandeshaftbar zu
machen.

VevirrisHtes.

Ein Weltteil von Eis . Die allergrößte zusammen¬
hängende Eismasse, die es auf Erden gibt , ist die, die fast
das ganze Innere von Grönland erfüllt , wo sie sich schon
seit der Zeit vor der Morgendämmerung der Geschichte an¬
gesammelt hat . Einer Schätzung nach bildet bas Eis dort
jetzt einen Block von 1656 000 Quadratkilometer Oberfläche
und im Mittel von 2400 Meter Dicke. Nach diesen Zahlen
berechnet, übertrifft der Eisklumpen an Masse die ganze
Wassermenge des Mittelländischen Meeres . Großbritannien
und Irland würde davon etwa 11 Kilometer hoch bedeckt
werden, das Königreich Sachsen davon aber eine 210 Kilo¬
meter dicke Eishaube bekommen können.

Volkszählung « Anekdoten . Aus der Schweiz, wo jetzt
auch eine Volkszählung stattfand , erzählt das „Luzerner
Tageblatt " folgendes lustige Intermezzo : In Winterthur
ist einem Volkszähler , der mit seinem Pakete erschien, die
Türe mit den Worten gewiesen worden : „Mer bruchet
nü  t." — Ein anderer gab sich riesig Mühe , einem Ehe¬
paar die Zettel zu erläutern . Als er damit fertig war,
fragte er die Frau , ob sie nun alles verstanden habe. Sie
bejahte dies und wandte sich ihrerseits an ihren Ehegeliebten
mrt der Frage : „Was meinst, wollen wir abonnieren ? "

Die Sozialistischen Monatshefte (Administration Berlin IV 35
Potsdamerstr . 121b ) haben das 24. Heft ihres 16. Jahrganges
erscheinen lassen . Der Preis des alle 14 Tage erscheinenden Heftes
beträgt SO Pfg ., vierteljährlich (6—7 Hefte ) 3 Mk . Zu beziehen
durch alle Buchhandlungen , bei allen Kolporteuren , in den Kiosken
und durch jede Postanstalt , ferner direkt durch den Verlag der

Sozialistischen Monatshefte . (Zusendung unter Kreuzband oder
in geschlossenem Kouvert .) Probehefte stehen auf Verlangen jeder¬
zeit kostenfrei zur Verfügung . — Aus dem Inhalt nennen wir:
Eduard Bernstein : Die Demokratisierung Englands und der Fall
Shackleton . — Johannes Heiden : Die Neichsversicherungsordnung.
— Felix Linke : Das Berliner Verkehrsproblem . — Dr . August
Erdmann : Die Bischöfe und die christlichen Gewerkschaften . —
Anna Plehn : Opfer des Stils . — Sigfrid Siwertz : Das Atman.
Roman Streltzow : Tolstoi und der Sozialismus . — Friedrich
Kleeis : Der Weg zur Verstaatlichung der ärztlichen Hilfe . —
Genossenschaftsbewegung von G . David . — Geistige Bewegung
von Dr . W . Hausenstein . — Psychologie von O . Lippmann . —
Musik von Dr . H. Leichentritt . — Technik von Dr . H. Lur.

Bon der Neuen Zeit (Stuttgart , Paul Singer ) ist soeben
das 10. Heft des 29. Jahrgangs erschienen . Sie erscheint wöchent¬
lich und ist durch alle Buchhandlungen , Postanstalten und Kolpor¬
teure zum Preise von 3,25 Mk. pro Quartal zu beziehen ; jedoch
kann dieselbe bei der Post nur pro Quartal abonniert werden.
Das einzelne Heft kostet 25 Pfennige . Probenummern stehen jeder¬
zeit zur Verfügung . — Aus dem Inhalt heben wir hervor:
Das verzweifelte Junkertum . — Der liberale Leierkasten . Von
Th . Nothstein (London ). — Thompson und Marx . Von M . Beer.
— Arbeiterschutz und Syndikatsprofit . Von Heinrich Vogel . —
Verfassnngsfragen in den Gewerkschaften . Von Bernhard Schild¬
bach (Mainz ). — Literarische Rundschau : Dr . Heinrich Klenz,
Schelten -Wörterbuch . Von aä . dr . — Notizen : Aufruf an die
sozialdemokratischen Organisationen deutscher Zunge im Ausland.
— Feuilleton : Leo Tolstoi . Von F . Mehring . Revolutionäre
Lyrik . Ron Rudolf Franz . — Zeitschristenschau.

Taschenatlas zur Alkoholfrage . Von vr . weck. Holtischer.
Verlag Deutscher Arbeiter - Abstinenten - Bund (I . Michaelis ),
Berlin 80 .. Engel -Ufer 19. Preis kart . 1 Mk .. geb. 1,50 Mk . —
Das Buch will all denjenigen als Berater zur Seite stehen , die
mehr oder weniger über die Schäden des Alkohols zu diskutieren
haben . Hier kommen vor allen Dingen Referenten für Arbeiter¬
versammlungen in Betracht . Aber damit ist die Verwendbarkeit
des „Atlas " nicht erschöpft. In jeder Bibliothek sollte sich ein
Exemplar befinden , um jedem Genossen Gelegenheit zu geben , auch
auf diesem Gebiet sein Wissen zu erweitern . Der Preis ist — da
das Buch außer 56 Seiten Text noch 13 farbige Tafeln bietet —
recht billig . Wir wünschen eine recht weite Verbreitung.

Musik für Alls . Diese Notenbibliothek bietet dem deutschen
Hause für wenig Geld das Beste in klassischer und moderner
Musik . Die Opernhefte wie „Lohengrin ", „Tannhäuser ", „Tristan
und Isolde ", „Margarethe " . „Meistersinger von Nürnberg ", „Frei¬
schütz", „Carmen ", „Don Juan " u . v . a . enthalten den gesäurten
Melodienauszug in Form von leicht spielbaren Klavierstücken , die
sich nach den hauptsächlichsten Szenen des Werkes gliedern und
mit Text überlegt sind . Die Operette ist in der „Musik für Alle"
ebenfalls mit den besten Erscheinungen ihres Genres vertreten.
Wir nennen hier nur die „Dollarprinzessin ", „Der fidele Bauer " ,
die so allbeliebte „Geisha " und „Die schöne Helena ". Auch klassische
Hefte , wie Bach , Beethoven , Schubert usw . sind erschienen und
bringen die besten Kompositionen . Kürzlich ist ein Brahmsheft,
enthaltend u . a . das „Wiegenlied ", „Immer leiser wird mein
Schlummer " usw ., zur Ausgabe gekommen . Auch besondere Tanz-
und Marschhefte sind vorhanden . Jede Nummer enthält 16—20
Setten Noten und 4—6 Seiten reichillustrierten Text und kostet
nur 50 Pfg . Diese volkstümliche Notenbibliothek sei unfern Lesern
als Weihnachtsgabe besonders empfohlen.

Familien - Monogramm - Album . Verlag von John Henry
Schwerin , Berlin ^V. 57. Preis 1 Mk . — Ein reizendes Weihnachts¬
geschenk für unsere Damenwelt ist das soeben herausgekommene
herrliche und äußerst umfangreiche Familien -Monogramm -Album.
Dasselbe erscheint in elegantem Umschlag und enthält mehr als
1250 Monogramme für Platt - und Kreuzstichstickerei, sowie ent¬
zückende Kronen , Vignetten rc., sodaß jedem Geschmack und jeder
Buchstaben -Zusammenstellung Genüge geschieht. Zu beziehen durch
alle Buchhandlungen.

Hochwasser.
Dienstag . 13 . Dezbr. : vormittags 9.52 , nachmittags 10.36

8ttL Hunt j . O.

Adresse für Geldsendungen und sämtliche Zuschriften:
Adolf Schulz»  Bant i . O.» Peterstratze 22.

— Telephon -Nummer 3. —64

Verkauf.
Händler Oskar Pilling zu Vant

läßt am

Mtmch de«14. d.Mts.,
nachm. 2 Myr ans.,

in und bei seinem Hause, Kaiser¬
pratze 5V, in Bant:

Ca . 100 Stück
grotze und kleine

Zchmme
sowie einige tragende Säue

(eigener Zucht)
mit Zahlungsfrist öffentlich meist¬
bietend verkaufen.

Neuende, den 10. Dezember 1910.

H. Gerdes,
Auktionator.

17V «m breiten

sehr geeignet für Knaben
Anzüge, Kostüme, Kostüm-
Röcke, Unterziehzeuge ic. rc.

Mtr. 4 .5VMk.
empfehle in der bekannten

. . Qualität.

»MW »WINW
Bismarckpratze.

Wuvstk <t «rut
Sävine

1 Meter 7 Pf .. 100 Meter 5 Mk.

Wurstprökel
Sägemehr zMrichern

empfiehlt

F . M . L)» i8i8«Al!8-
Schaar u. Bant , Peterstratze 42.

4  Rohrpühle
och sehr gut erhalten , billig zu ver¬
rufen Kirchstratzs 10 , Laden,

gegenüber der Ziegelei.

eüinaclits - keste
empkeblen als passenäe Oesclisnlre

Oruclcarbeileii
«ocxxxxxr kür äen Oescüäitsverlceürooooooov

ocxxxxx»

Visiten- unü Oraiulationskarten etc.

?LLTLl L Ls -I
Filiale: Heppens, t-IIrnenstrasse 24.

— empfehle —
Märchenbücher, Bilderbücher,
Spiele re., sowie die vom Bildungs-
Ausschutz empfohlenen Jugend-
schrifte ». — Ferner halte ein

ttiGlt.Lag«inZiMkli
und Zigaretten in allen Preislagen
und Packungen bestens empfohlen.

Mli . » s « ,
Tabak- und Zigarrengeschäft.

Filial -Expedition des Nordd . Volksbl.

Bekanntmachung.

Anmeldungen für die Vorschulklassen der höheren Bürger¬
schule und der höheren Mädchenschule sowie für die Sexta der
höheren Bürgerschule zu Ostern 1911 werden bis zum 1. Januar
1911 erbeten und im Zimmer Nr. 3 des Rathauses entgegen
genommen.

Die zu Ostern in die Vorschule und in die Sexta der
höheren Bürgerschule eintretenden Schüler können durch späteren
Uebertritt in die projektierte Rüstringer Realschule den Berech¬
tigungsschein zum einjährig-freiwilligen Dienst erwerben, ohne
sich für die Ausnahme in die Untersekunda einer besonderen
Prüfung unterziehen zu müssen.

Bant, den 6. Dezember 1910.

Dev GeMeindesVsVstcrnd.
Runde.

» »

betr. die Lisiduz desW-md WikmirWsts-
Betriebes mit weiblicher Bediemg

PM »sgLLs., »ssi Sllll»WM.

Gesucht auf sofort
oder Ostern ein Lehrling gegen
hohe Vergütung.

Diedr . Sahn Schmiedemstr.,
Reitland bei Seefeld in Vutjadingen.

Gesucht

Ludwig Lange, Deichstr. 12.
Gesucht auf sofort

«in jugendlicher Nrbeitsbnrsche
im Alter von 14 bis 16 Jahren.
Otto Hoffman», Klempnermstr.

Bant.

'MUUW 11 MA Z
pojoj jnv rtzupV

Gesucht
zu Ostern ein Lehrling unter
günstigen Bedingungen.

2L. Virfiiis,
Hufbeschlag und Wagenbau,

Nordenham -Atens.

oL ' tAtdmOrlehrliilg.
Banter Straße 14.

Stellmacherei mit Kraftbetrieb.

RüstrinAsr

Kpurkasss
KsiLLrekstr3 .88s 8

(disusväs ).

WMsImsIillv. Ar. 1
(Laub ).

LAsisoLäktÄTsLI : :

Vormittags von 10—1 Ubr
Raobmittagsvon 4—7 Ubr

läAliobs VsrninsunZ.

Hstrasporlr » » » « » .

KtrsoZsts Vsrsokrviexsllbsit irr
allsv Osrebätts ^vAsIsAsvIrsitsv.
^uskuvkt an Ltsusrbsböräsirrvirä

urobt erteilt.

« »»t : bei ttsersn Sokmikit
L 6o., Olllenburgsr8tr.

8«r»»sr : bei Herrn ILsukm.
5. llinrivbe.

« « sitvrstvr: bei dien. llkm.
6. 6ollisvue>.

»»»rteimioL: bei kirn. l.snö-
«irt ll. ttsrken.

Der Ecklade«
Kaiserstratze 1, Vant , für jedes Ge¬
schäft passend, ist sofort M tzermieten.

H. Btthrmanu.

I 1 Pfund . . 70 Pf.
!I .H.CasseuS,Petrrstr.42u.Schaar



lllö Mil WMW ^ !rksggö>l, ülllSM II."

HüAVursi »»

Lingulvsüuvk

^iLrckeir - unä Liläerbüctiern

kMLkmllleiidö^ kuclilisiilüuU

dito EsiscrviccS, I7leiUg' vont2 »v
dito Waschservired zu 2.N0, 2.L0, S.2Ü

llemrick Kreve ^

Zu verkaufen Ei»tzcmivWklst

LismarelLstrasse 91

8elimlsVSlöflillilkL

VLIligs«
vi«u«

ks»88M-

?k0LfWM!
INre« leiir

8aii8len-Uonrerl

A/tte/'

>(8>8Sf-?SNafWS

Thüringen.
Vorlrolori lledr. ksnreir,Mihalmsbnvam

I Tisch, 4 Stuhle und
1 Schreibpult

wahre» Zaiob
Zn freie» Stunden

v» »akkcnPreisen^ u «u>Isn!t»ek0Ml »»it
Sauerkohl ff.

»ir!len»»»», »tenir. i»

1Z
12

12
12

> SrSrrerelnrerate Villen wir am Lage vsrkrrcheinen

oiv Lxpvülttoi » Ss » v^oi -aa . Vollrsklmttos.
12
12
12

>121̂1212!



2. veila -e.
24. Sahrg . « r. 20t. Aakdökuffchks Aolksblait

Oldenbnrgischer Landtag.

MÜlilÜNll!! W «!M.



Am Mnstlig dk»13. Destmber cr.. nach Schloß der Albeitsitit
» » » « in  Tndewassers Tivoli, Gökerftratze: » » » »

MMckieMMM-verkiiiiiiliilill
Ressort I , Tchlcuscndepo», Ltromba », Hafenbau , Transportkolonnc»
vom Ressort HI >i»d IV , Lager -, Kohlen- und Magaziuarbeiter . : :

Î ekerei»1: Herr Müller aus Lerlrn.
Vie Tagesordnung wird in der Versammlung bekannt gegeben, vie Wichtigkeit der Tagesordnung verlangt es,

dos>sämtliche in obengenannten vranche» tätigen Arbeiter die Versammlung besuchen. Der Eintieruser.

Dü» «
Anknnf

r ;. ^ vtsirsv.
: Tspftäs «. ;

Iuffespreissn

H - g>!sv :t

GtirMlinimttkrLMv^

I . ü ( fa.88 en 8

Neues vamenrad

HvULAl

s 8°o"i »r.

!. itilmi. kteueMerl!»»^

^i ^ vê kaufe» ^!
: Ringüpfcl:

r HovrtvnNnii » ;

NM - iiüljNllrctsen-
I KI« 8nGI« isvk j

Hornig ŝ. N . Osssvirs

Me diese?3lme

Weizenmetzl.
IM>PslmdIti.50 Mk.

Rosinen I Pfd. ->ö u. il« Ps,Korinthen I Pfd. 38Pf.

^âulverIPnketöPf,Hrse Pfd.4.',Pf.
H . VL 88 VHS 8

' Bant . Peterstrafte 42. Schaar.

k̂ uctslri

Hörnchen' ^ I ^ 38 ^

«I. IT. 0 » 88 eii«

MÜ!!.ks.>!!!»!I-!,li!IMl!

Kaule Brauchte

Iliib.tanssvoNsilMt

Ilivstvli

8 eIruliwareiL : :

o . p . SvNmic » , ssggpggz, kjssit-tzsl, ZS,

ÜgtäsiiliSiti

Zehti Mtlitt u, rgssm

Äw « .« « !Lauter Valkküche.
MeNnmstratze.
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